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Bezirksklasse Herren SN-Ost

SG Rhume III : TTV Geismar III 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Bezirksklasse Herren SN-Ost für die SG 
Rhume III

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Rhume III am
Freitagabend in den Armen: Diedrich / Reinhardt hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:26 Sätze) in der
Bezirksklasse Herren SN-Ost Partie gegen den TTV Geismar III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie die SG Rhume III nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Diedrich / Reinhardt die Gastspieler Reiss / Last in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen
anschließend Bohnhorst-Erbuth / Müller letztlich im Repertoire, um Ramzweig / Monjau final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nur einen Satzerfolg verbuchten derweil Sommer
/ Hose bei ihrer Niederlage gegen Hake / Heußer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Holger Diedrich und Tim
Reiss, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Diedrich seine Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Torsten Reinhardt bei seiner Pleite
gegen Henning Ramzweig. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Nils Bohnhorst-Erbuth seinem Gegner Felix Monjau beim überzeugenden 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln.
Frederic Müller konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Hake
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Simon Sommer Lennart Last in fünf Sätzen. Beim 11:5, 14:12,
11:9 gegen Hendrik Heußer fand Pascal Hose von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nicht einen Satzgewinn
überließ Holger Diedrich seinem Gegner Henning Ramzweig beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Diedrich nun 13 Siege bei 5 Niederlagen aus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Torsten Reinhardt beim 0:3 gegen Tim Reiss. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache,
dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der
erst nach 42 Ballwechseln beendete erste Satz. Recht kurzen Prozess machte indessen Nils
Bohnhorst-Erbuth beim 11:7, 11:9, 11:6 mit Jürgen Hake. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:5. Zwischenzeitlich musste Frederic Müller zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel
gegen Felix Monjau aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nach diesem Einzel steht Müller somit bei 6
Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Monjau ein 8:14 ausweist.
2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Simon
Sommer und Hendrik Heußer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Sommer damit auf 7, während er bislang 8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Es
war ein langes Spiel, bis Pascal Hose seine 2:3-Niederlage gegen Lennart Last hinnehmen musste.
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Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Diedrich / Reinhardt konnten im Spiel gegen Ramzweig / Monjau einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Rhume III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ESV Rot-Weiß Göttingen am 24.02.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTV Geismar III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.02.2024 gegen die SG Lenglern II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG Rhume III

Doppel: Diedrich / Reinhardt 2:0, Bohnhorst-Erbuth / Müller 0:1, Sommer / Hose 0:1 
Einzel: H. Diedrich 1:1, T. Reinhardt 0:2, N. Bohnhorst-Erbuth 2:0, F. Müller 2:0, S. Sommer 1:1, P.
Hose 1:1 

 TTV Geismar III
Doppel: Ramzweig / Monjau 1:1, Reiss / Last 0:1, Hake / Heußer 1:0 
Einzel: H. Ramzweig 1:1, T. Reiss 2:0, J. Hake 0:2, F. Monjau 0:2, H. Heußer 1:1, L. Last 1:1


